
Liebe(r) Patient(in),

Sie haben sich zu einer DXA Messung der Knochendichte entschlossen.

Name:        Datum:

Die Osteoporose ist die häufigste generalisierte Skeletterkrankung. Allein in Deutschland leiden 
zwischen 7 und 8 Millionen Menschen (80 % davon Frauen ) an einer Osteoporose. Wie hoch die 
Erkrankungswahrscheinlichkeit und welche Diagnostik erforderlich ist, lässt sich erst durch die 
Abklärung des Vorliegens verschiedener Risikofaktoren klären.

Dazu bitten wir Sie, folgende Fragen zu beantworten.

Alter:

Größe:

Gewicht:

Wurde bei ihnen schon mal eine Knochendichtemessung       

durchgeführt?        ja / nein   Wann?

Bei mir sind in der Vergangenheit Knochenbrüche aufgetreten. ja / nein Wo? 

Zustand nach Sturz?       ja / nein 

Welche Erkrankungen sind in der Familie bekannt? (Zutreffendes bitte unterstreichen)

Osteoporose, vermehrte Frakturen im Schenkelhals oder der Wirbelsäule

Bei mir erfolgt eine Therapie mit Kortison (Prednisolon) 

 seit mehr als 3 Monaten.      ja / nein

 Welche aktuelle Dosis wird derzeit eingenommen?      

Es liegt eine Milchunverträglichkeit vor?    ja / nein

Ich leide an einer Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus)   ja / nein

Zur Behandlung der Zuckerkrankheit erhalte ich Tabletten  ja / nein

Welche? 

Ich nehme regelmäßig Schlaftabletten ein    ja / nein

Ich nehme regelmäßig Antidepressiva ein    ja / nein

Ich bin im letzten halben Jahr mindestens zweimal gestürzt  ja / nein

Bei mir ist die Gehfähigkeit seit über 6 Monaten eingeschränkt ja / nein

Ich bin Raucher       ja / nein

Bitte Rückseite beachten!

Dr.med. Bettina Pech | Fachärztin für Innere Medizin / Rheumatologin 

FRAGEBOGEN OSTEOPOROSE 

Fr
ag

eb
og

en
 O

st
eo

po
ro

se
_3

 2
01

3



Seite 2

Bei mir wurde ein Wachstumshormonmangel festgestellt  ja / nein

Bei mir besteht eine Schilddrüsenüberfunktion   ja / nein

Ich nehme Schilddrüsenhormontabletten ein    ja / nein               

Ich leide an Rheumatoider Arthritis     ja / nein 

Bei mir erfolgte eine Magenoperation     ja / nein  

Ich leide unter epileptischen Anfällen     ja / nein 

Sind in nächster Zeit größere zahnärztliche o. kieferchirurgische

Behandlungen notwendig (z.B. Implantate)?    ja / nein

Bei Männern: 

Bei mir wurde ein Testosteronmangel festgestellt   ja / nein

Ich erhalte eine Hormonbehandlung eines Prostatatumors  ja / nein

Bei Frauen:

Ich bekomme Medikamente wie Arimidex, Aromasin oder Femara 

zur Behandlung nach erfolgter Operation eines Brusttumors  ja / nein

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit - Ihr Praxisteam
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